
Mehr Zeugnisse.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Jede Post bringt Neuigkeiten von ihren
Wirkungen Von Osten bis Nack dem ent-

ferntesten Westen-von Canada in dem Nor-
den, nack Meriko und West - Indien in dem
Güten, sind alle einstimmig in ihrem Lob
Bon einer Mediane so allgemein bekannt und
dtrübmt, wie Wrigbts I n d i a n i-
scke Kräuter P i ll e n, ist es kaum
nothwendig ttmständlick zu sprechen Nock
»» keiner früheren Zeit stand diese Medizin
Höker als gerade jetzt, und wir geben die Ver-
ficherunq daß dies- » ?ob nickt unverdient ist.
Gseignet für alle Constitutionen, zu irgend

einer Form Von Krankheit, und für alle Eli-
maien, sind Weigbts Pillen weit über alle
«»Ödere Medizinen erhoben, nnd jedermann
dienlick, mag er sick anck in Umständen von
allen Arten befinden. Znr See oder auf dem
?ande, zu Hause oderzn der Fremde, in der
Sommers Hitze oder in »er Winters Kälte,
mit nur wenig Acktimg für die Gesundheit
»nd Wrights Pillen auf Hand, ist es keine j
Rechtfertiguua gesagt zu habe» daß man
krank sei, ausgenommen die Natur der
Krankkeit ist gänzlich unheilbar.

Von den vielen Zcugnissen erhalten von
versckiedtnen Gegenden wollen wir heute ei-
nige folge» lasse», und späterhin nock welche
nackholen.

Auszug eines Briefes von Herman, Miss.
?"An Dr. W. Wright?lhre Pillen gehen
allgemeine Zufriedenheit, und sind mit Reckt
sehr populär. Ich könnte jährlich von 3V
bis 40 Dutzend verkaufe», wenn ich dieselbe
erkalten könnte. Der Ibrige,

W H. lokn st o li, Agent.

Ach hätte bemerken sollen, daß diese Me-
dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge-
bracht wurde.

Auszug eines Briefs»»» Jersey - Sbore,

fm alle MeWW»'dt?
P» Verkauf anaeboten wurden, trotz
einiaten Anstrengungen gewisser grundsatzlo-
ser Mensche» deu Ruf derselben niederzubre-
chen.

S Winchester und Sohn."
Von Neu Martiusville, Zta. "Ich habe

Wrights indianische Kräuter Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und fand es die beste
Medizin die ick je benutzte. Ick wünschte als
Agent für den Verkauf derselben angestellt zu
«rrden.

I. M'Clnre, P. M."
Von Mreensboro. Indiana ?"Vor einiger

Zeit ließ euer Agent zum Verkauft, Dutzend
eurer Kräuter PMen. Dieselbe waren bald
alle verkauft. Ich glaube daß es eine sehr
gute Medizin ist. Es ist viel Nachfrage für
dieselben.

Seth Henshaw." !
Von Amenda, Ohio; von Sea View, Vir-

ginien ; vou Tannershook Neu Jersey ; von
Seiiaca Falls, Neu ?1ork; von Leitersbnrg,
Maryland, u s w., haben wir noch sebr gün-
stig redende Briefe auf Hand, die wir aber
des Raumes wegen zu einer andern Zeit ver-
schoben müsse».

Agenten für Lech« Cmmtt).
Reuden Giith, ti. Co., Allentaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp, Neu Tripok',
H. S. Geh, Stein^ville,
Jonas Haas, Lynuville,

Ephraim Trorell, FogelSville,
Wm. Kern, Ober Macungie,
Meitzler u. Erdman, Breinigsville,
B. Aodder, Trerlertaun,
Aaron Erdman, MiUerstaun,
Reuben Faust, Emaus,
Charles Witman, Saucon Valley,
Wm Frey, und Co, Coopersburg,

Kuerr, Clansville,
Ludwig und Weaver, Macnnaie Square,
Charles Hiltel und Co, S. Wheilhall,
SkarleS Ritter, Rittersville,
Jod« Harmontz, lackfonville,

Kistler, Tannfckip,
Nathan German, Germansville,
I. nnd P. Groß, Scknecksville,
Balliet und Levan, Nord Wheithall,
Jodn H. Kaul, do do
Howell und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
V. u I Lauback, Laubacksville,
Itatban Feqely, Craueville,
Die Popularität von Wrights Pillen hat

-eine Anzahl Grundsatzlose Menschen auf den

gebracht, dieselbe uachzufälfckeii,
«ud somit abgesehen von dem Wohle der Ge-
sundheit ihrer Mitmensche», gedenken sie sich
«in Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir neue Labels er-
halten, worauf der Name von Wm. Wright
mit der Feder geschrieben gefunden wird, und
zwar anf dem Deckel der Bor.?Keine ande-
re sind ächt.

Hallet eS im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nickt der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Deckel
der Bar steht.

Offices zum Verkauf dieser Pillen sind No.
WS Race Straße, Philadelphia ; l!>8 Tre-
inont Straße, Boston, und 26S Greenwich
Straße. N. ?k'rk.

Otiobcr Zl. nqlJ

Großes Improvement!
Neuer Oäuls-Docter.

Carl Mutter,
' ?hierarzt im Allgemeinen und

Pferdearzt insbesondere, zeigt den
Bewohner von Lecha Cannly,

der Umgegend und den Bürger von Allen-
taun an, daß er die Tkierarznei wissenschaft-
lich mehrere lakie in Deutschland studirt und
de» vraklischen Uebnugen während der gan-
zen Zeir mitbeigewobnt hat;?er sckmeickell
tick mii der Hoffnung, daß das Publikum ihm

Zutrauen sckenken werde, um so mehr, daes
qÄIB a« Sildirten Männer von diesem Fach

fehN. Deine Office ist in dem allgemein be-
fantlsen WirthSbause von Jacob Hagenbuch.

Ottoder Sl. ng3m

Wird verlangt.
tausend Büschel Grundheeren,
-A Ochste

..

. Toner's l^lohr.
M-i WW?

Jetzt kommt uud sebet!
Eine glänzendeAuswahl neuer Güter.!

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge-
legenheik seinen Freunden nnd dem Publikum
überhaupt anzuzeigen, daß er sein Geschäft >
nock immer an seinem alten Stand in der l
Hamilton Straße, und zwar einige Tburen
oberkalb Wilson's Stokr in Allentaun fort-;
betreibt; uud daß er soeben von Neuyorkj
mit einem sehr schönen Stock in sein Fach ge- >
hörender Waaren zurückgekehrt ist, der nun
in Zusatz zu seinem verigen Vorratk,
glänzendes Assorlement ausmacht. Sei» !
Steck besteht mucr andern aus
Waaren:

Messingnen Hausuh-
mit Kasten, an sehr

v niedrigen Preisen; gol-
I uudsilherneilPa-

tem-Liver i^ackukren;
goldenen Damen Uhren ; allen ande-

j 'ren Anen Sacknhren ; Ferner: sil-
berne Thee- nnd Suppen Löffel; ehen-
falls; eine prachtvolle Auswahl gol-
dene Finger- und Threnringc, sehr
schöne Lrnstnadaln, u s. w.
nebst einer der besten Auswahlen goldener
und silherner Brille», die nur erhalten wer-
den konnte, paßend für jedes Aller; goldene
und silberne Lead-Pencil-Cäfes, nnd sonst al-
le Arten Waaren, die zu. seinem Geschäft ge-
hören.

Obige Waaren hat er, da er einen großen
Stock eingelegt hat, sehr billig erhalten, nnd
ist daher auch willig dieselbe auf die rechte
Art wieder abzulassen und zwar billig als
dies irgend sonstwo geschieht.

Rcperatnrcn die in sein Fach einschlagen,
werden billig und pünktlich besorgt. Auch

.steht er fnr einen gewißen Zeitraum sur alle
Arlikel die seine Werkstätte verlassen, gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstützung,
und ladet daS Publikum ein anznrnftllutich,
seinen Steck zu besehen, indem
geldlich gezeigt wird. Geschieht dieß, svkfnl'lt
er vvsickert daBMFMe sick bald überzeugen
wttlE seine WMeeki sehr wohlfeil sind ;
welches oaM "sein? Kundfckaft immer inelir
und mehr vermehren und fernerhin sick an-
getrieben fühlen wird, ein lebhaftes Dankge-
fiihl für dieses gezeigte Wohlwollen in seiner

> Brust zu nähren?und er gibt das Verspre-
j chen, daß es jedenfalls geschehen soll.

Joseph Weiß.
! Allentaun, October 21. nqbv

Dr. Towuscnd'6
Compomld Vxtraet

von Sarsaparilla
i wird mit guter Wirkung in allen Krankhei-
! tcn, die von vordorbenem Blnie herrühren,

Acute und chronische Äktiima-
l lism, Blasen- und Nieren - Krankheiten wer-

den gleichfalls durch dieselbe verlriebeu. ?

Diese Medizin verhindert sictierWesteru- und
! Bilions - Fieber, und ist daS-deste Mittel den

! Patient, nackdem er dadurck angegriffen ist,
wieder herzustellen. Bilious Cboilk, Durch-
fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältnngen und

' Hnsten, Cbolik nnd schleichende Auszehrung
wird ebenfalls dadurch gekielt und verhindert.

D y 6 p c p si a.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zu gebrauche», indem sie ein unfehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangcschrittcn sei».

Dieselbe hat sich ferner als sehr bewährt
bewiesen in Leberkrankheiten, Nervenkrank-
heilen, Ncuralgia, Herzklopfen, Piles,

' Schmerzen im Kopf, Seile, Rücken, den Glie-
der überhaupt, Geschwülste, Krankes Kops-
web, Steifheit, und allen Arten Krankheiten
der Frauenzimmer.

Medizin (nnd wir wagen es zn behaupten
daß keine beßere in?echa Cannly znm Ver-
kauf angehoten wird,) ist i» dem Buchstohr
von R. Gulh und Co, in Allcntau» zu er-

! kalten.

Preis Sl die Boltel.
Dr. Townsend.

October 21. nqlJ

Zu verlehueu.
Die prächtige nnd wohlbekannte Gerberei

j in Siegersville, Nord-Mbeitkall Tanufchip,
Caiinty, ist anf ein Jahr durch privat

Handel zu verlehneu. Dieselbe ist in einem
! guten Znstande, hat 45 Gruhen uud gute da-

zu gehörende Gebäude. Dieselbe genießt auch
gute Kundschaft, und Rinden können im Ue-

! berfluß in der Nachbarschaft erhalten wer-
j den. Es gehört auck eine gute Wohnung
dazu. Das Nähere erfrage mau bei

Joseph Sieger.
Oktober 21. ng3m

N a eh r t eh t
! wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-z te als Administrator von der Hintcrlaßen-

schast der verstorbenen C atharina
! S e ch l e r, letzthin von Tannschip,

z ?echa Caunln ernannt worden ist ; Zille die-
jeuigen daher welche noch recktniäßige For-
derungen an besagte Hinterlaßensckafl haben
sind ersucht dieselbe iunrrbalb 3 Monaten ein-

! ziikändigen ; und alle diejeiiigeu die noch an
selmldig sind, sind ebenfalls gebeten

innerhalb besagter Zeit abzubezahlen an
Levt Kistler, Adm'or.

! 2l, IB4S. »3m

A ct) tung :

Millerstann Cavallerie?
> Ihr habt Euch zu versammeln auf Sam-

stags den 7ten Novemher, um Iv Uhr Vor-
! mittags, am Gasthaufc vou Jacob Fi-
scher in Trellerstauii, in voller Uniform,
um Euch in den Waffen zu üben. ?Zlufße-

! fehl des Capitains.
Joseph Ganmer, ?). S.

j N. B.?Zur nämlichen Zeit uud Ort soll
! ein s>rp»> Ger-ckt für die cl'ige Com«

I Octvvrr 21, nq3m

Thomas Ginkinger,

in der Stadt
Allemaun,

Macht seinen Freunden und einem geehr-
ten Publikum überhaupt bekannt, daß er die
obigen Geschäfte nock immer an seinem alten
Stand, in der Hamilton Straße einige Thu-
ren oberhalb Selfridge und Wilsou'S Stohr
fortbeireibt, allwo er kürzlich
Eine grosse Quantität s>fen von allen

Sollen?vou lauter neueil

Mustern
erkalte» hat, die er entschloß?» ist wohlfeiler
als irgend ein anderer Mann in Allentaun
zu verkaufen.-Auch hält er immer

Oefeurohr und Trummeln,
und fertiges Blechgeschirr von jeder Benen»
liung aus Hand, welche Artikel er wohlfeil
beim Großen pder Kleinen zu verkaufen ge-
sonnen ist ?Er hat auch

S-STD4K Pfund Rohrblech
erkallen, welches ihn in den Stand setzt, Be-
stellungen in diesem Fach von jeder Art anzu-
nehmen, und pünkllich und billig zu besorgen.

Da alle Artikel unter seiner eigenen Aufsicht
verfertigt werden, so steht er gul für einen je-
den derselben der feinen Schap verläßt.

Er ist dankbar für die ausgedehnte Auf.
munterung, die er bisher in diesen Geschäf-
ten genossen hat, und hofft, durch eine genaue
Beobachtung seiner Gesck.iAs Pflichten pnd

billige Preise, eine Forldaue? der Gewogen-
heit seiner Freunde und der öffentlichen Gunst
z» genießen.

i Thomas Ginkinger.
Der höchste Preiß wird immer von ihm für

alles Eisen »nd GM bezahlt.
nq?M

SpMe Ankunft
Charles S. Masiey,

Uhrmacher in der Stadt Allentaun.
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden

und einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß
er sein Geschäft noch immer an feinem alten
Stand, zwischen WeißS Hotel und der Frie-
densbote Druckerei fortbetreibt; und daß er

! soeben von Philadelphia und Neuyork, mit
dem schönsten Stock in sein Fach gehörenden

! Waaren zurückgekehrt ist, welcher noch je in
Allentaun zum Verkauf angeboten wurde, u.
welcher nnu in Znsatz zu seinem Vorigen ein
vorlrefflichcs und glänzendes Assorlemenl aus-
macht. Sein Slock besteht unter andern aus
folgenden Waare» :

5
Biessingnen Hauö.

W Uhren inltKasten, an
HU- x den allerniedrigsten

Preisen; goldene u.
silberne Patent - Liver Sackuhren;
alle andere Arten Sackuhren, zu zahl-
reich hier anzuführen ; Ferner : Sil-
berne Thee- und Suppen ° Lössel ;

Ebenfalls: eine prachtvolle nnd un-
übertreffliche Auswahl goldene Finger-
und Ohrringe; sehr schone Brustna-
deln,
nebst einer der besten Answablen goldener u.
silberner Brillen, worauf je ein menschliches
Auge geblickt bat, paßend für jedes Alter
geldeue und silberne - Pencil« CafeS,
und sonst alle Arten Waaren, die zu seinem
Geschäft gebore».

Obige Waaren bat er, da er einen großen
Steck eingelegt bat, febr billig erbalten, nnd
kann dieselben demzufolge auf die rechte Art,
nämlick billig wieder im Kleinen ablaßt», n.
glaubt behaupte» zu dürfen, wohfeiler als es
je in Allentan» geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen,
werden billig uud pünktlich besorgt. Anck
stebt er für einen gewißen Zeitraum für alle
Artikel die feine Werkstätie verlaße» gut.

Er ist dankbar für genoßene Unterstützung
und ladet des Publikum ein anzurufen und
seinen Steck zu besehen, indem alles unent-
geldlich gezeigt wird. Geschickt dies, so fublt
er versickert daß daßelbe sich bald überzeugt
baben wird, daß feine Waaren »niiberircff-
lich und sebr woblfeil sind ; welches dann sei-
ne Kundschaft immer mebr und mebr vermek-
ren und er fernerbin sich angetrieben sul leu
wird, ein lebbastes Dankgesubl für dieses ge-
zeigte Wohlwollen in seiner Brust zu näbren
-und er gibt das Versprechen, daß es jeden-

falls geschehen soll.
Charles S. Masiey.

Allentaun, Oktober >4. ugöm

Allentaun Hut-Fabrik,
In der s>unilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilfon's Druckerei,
woselbst mn» beständig eine Auswahl allcrle

Hüten antreffen kann, so wie
Für-, Russia-, Biever«

und Woll - Hillen nach
den neuesten Moden und

besten Materia-
schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil>
liqsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werde» es zu ihrem Portbeil finden,
bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er

neulich von Philadelphia und Neuyork erhal-
ten bat,in Augenschein zu nebmen.

Hutmacher im ?ande können mit jeder Art
Pelzen, Trimming, n. s. w. versehen »verde»
und zwar an den billigsten Preisen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und bofft durch pünktliche Bedie-
»uiig nnd billigePreisen, rine Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D.
Aitrntaun, Juli M. nqbv

Neuer

Ofen- und Blech-Schmtdt,
in M i ll e r 6 t a n n.

Israel Jüngling,
Bedient sich dieferGelegenbrit seinen Freun-

den und einem geehrten Pnbliknm die Anzeige
zn machen, daß er in dem Städtchen Millers«
taun, eine Thüre oberhalb Diebl'S Gast-
banse, odenbcsagtes Geschäft angefangen bat,
allwo er immer auf Hand kalten wird ein
ausgedehntes Assortement

Holz- nnd Kohlen Oefen,
IM worunter sich alle die

Neumodigsten und Be«
befinden. ?

wird er zu jeder
l' Trunielu u. Ofeu«

kIMiohr zum Verkauf bal-
od?r auf Bestel-

Wf luiig verfertigen. Anck
hat er gegenwärtig auf

l Hand und wird es im»
mer »erräthig halten,

ei» sehr schönes »nd ausgedehntes

Assortement Vlechgeschirr,
welches an Güte nirgendswo im Eaunty über-
troffen wird. Alle seine Waaren wird er an
den allerniedrigsten Preiße« absetzen, und

Personen die etwas in seinem Fache benötkigt
sind, werden es zn ihrem Vortheil finden wen
sie bei ihm ansprechen ehe sie sonstwo kaufen.

Er ist dankbar für bereits aenossene Kund-
schaft, und bittet als junger Anfänger um ei-
ne Fortdauer nnd Vermehrung der Unter-
stützung des Publikums, welcher er sich durch
pünktliche und billige Bedienung «nd billige
Preise würdig zn machen suchen wird.

Eisen, Guß, Zinn nnd Blei wird
im Austausch fnr Waare» angenommen und
der bochste Marktpreis dafür erlaubt.

Millerstaun, April 22. ug!l.

l. 0. t,s 0. I'.
Revolution in Mexiko.

Paredes gestürzt. Einsetzung der
Constitution-?Santa Auna zurück-
berufen.

Folgendes ist die Nachricht von einer aber-
maligen Evolution unter den Spätjabrs-
und Winter-Waaren, im New ?)ork Stohr:

So wohlfeil das? viele weinen,
wegen der Abnahme des Tariffes.
Rufet an nnd sehet. Es ist erstau-

kWÄnend?Wohlfeiler als jemals.
Soeben erkalte» von den Städten die

größte und beste Auswahl von Waaren die
jemals in Allentaun ausgepackt worden ;

daher laden wir unsere Kunden ein, anzuru-
stn, uud statten denselben zugleich den wärm-
sten Dank ab, fnr die bisher erkaltene Kund,

schast. Kommt uud sebet, und man wird
eingesteken, daß dieselbe 411 Procent wohlfei-
ler sind als vor zehn lahren zurnck.

Folgendes ist eine Liste von soeben ange-
kommenen Güter:

l Cord Tuch, von - SI Mzu SS.W
I " 'Clffkiitdr, s>» " > "«>

2i " Satinett, 21 " 7i
" Priilts, 3 " 3

' " " li " l»
3 " " 12j

M BorenSckawls,alleGrößen,St) " I2W
200 Stucke Alpaea, 2l) " I .NO
!5V Mous de Vains, V " 50

4 Loads uugebl. Muslin, 3 " IN
2 " gebl. Do 4 " 12

lv Grates Kappen von alle»
Benennungen, !v " 1.25

Herren und Damen rufet an und sehet,
und ihr findet die beste, wohlfeilste und schön-
ste Auswabt von Güter die jemals iu Phila-
delphia und New Uork gekauft wurden.

Ui?' Nehmt Obacht, der "N ew ?1 or k
Stob r," der einzige wohlfeile Stohr in
Allentaun.

Uhler nud Wagner.
N. B.?Die obige Waareu wurden für

Cäfch gekauft, und per Transporta-

i ticii." verschifft, und nicht per "Telegra-
! phieation."

October >4. nqbv

! Hsshßs Vewhmmg.
! vM Hollo, Nachbar! wo hastdn diese
! wohlfeilen Guter bekommen??lch

habe sie an's Wenners Stoi'r,
! gegenüber Weiß's Hotel, gekauft.

Dort ist es, wo man bessere und
wohlfeilere Waaren kaufen.kau»,

! als an irgend einem andern Stohr in Allen-
taun !

Oieo. Wenner
bat soeben erkalten, und wird in wenigen
Wecken noch als Zusatz erhallen, das größte
und beste Assortiment von

Grozereieu
nock je'seine Erscheinung in ÄUentaun ge-
macht bat.

Meine alten Kunden und das Publikum
werde» es zu ibrem Vortheil siiide», anzuru-
fen und meinen Stock zn untersuchen, indem
ick mick entschlossen habe, meine früheren
Preise 30 Prozent zu rednziren, wofür ich
den Beifall des Publikums erhalten werde.

Da ick ein großßs Etablissement habe, wo-
rin lauter i» diesem Geschäft erfabrne Hände
angestellt sind, so suhle ich überzeugt, daß ick
Güter eben so woblfeil verkaufen kann, als
Auklion-Gnter gewöhnlich verkauft werden.
Daher fordere ich das Publik»,» auf, anzu-
rufen und für sich selbst zu urtheilen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Großhändler werden es zu ibrem Vortheil
finden, wen» sie bei mir anrufen.

George Wenner.
Allentaun, Srplember 23.

Nehmt Obacht.
Die Wolle welche bei den Ilnterzeickten ab-

gegeben wurde, um z.i Cassiiiet geniackt zn
werden, «st von der Fabrik nirück gesandt
worden und zum Abliefern bereit. Alle sind
ersuckt.bald anzurufen und denselben abzuho-
len. ',

Prel), Kern und Co.
September

Bacher nnd Moyer,
Cahinetmacher in AUenraun,

den so wie dem geehrten Publikum im Allge-
meinen anzuzeigen, daß sie obiges Geschäft in
allen dessen verschiedenen Zweigen, am süd»
westliche» Ecke der Ann nnd Hamilton Stras-
sen der Stadt Allentann angefangen haben ;

allwo sie immer anf Hand halte» oder auf
Bestellungen verfertige» werden,

Seiddoards, Sofas>
Bureaus,, Secretärs,

.X Tcvks, Küchen- und
'

'

"1s Eckschranke, Vcttstel-
Tische von allen

Wasch-
Nlr s- w-,
welche Artikel alle auS den besten Materiali-

en nnter ihrer eigenen Aufsicht und meisten-
tdeils von ihnen selbst verfertigt werden, unk»
für deren Güte sie demzufolge bürgen können.

Auch verfertigen sie eine neue Art Patent-
Bettstelle, die an Dauerhaftigkeit nnd Be,
quemlichkeit alle früher gemachleu übetref-
fen. Man beliebe bei ihnen anzurufen und
sie in Augenschein zn nehmen, und sich ihrer
Norlrcfsiichkeit zu überzeugen.

Sie sind dankbar fnr bereits genoßene
Knndschafr und bitten um eine Fortdauer so
wie eine Vermehrung derselben welche sie sich
durch billige' Preise nnd gute Arbeit immcr-
hi» zu verdienen suchen werden.

Bacher und Moyer.
Allentaun, Inni 24. ngttM

.Holw! Hollo!
Wieder ganz neue Berichte ?

Die Unterzeichneten haben soeben von Bos«
ton, Neuyork, Philadelphia, uud Baltimore,
eine große Auswahl vortrefflicher SpätjahrS
und Winter - Güter erhalten, und empfan-
gen immer noch täglich in Zusatz zu obigen-
Guter alle Arten Waaren. Ihr Stock be-
steht nnn zum Theil aus folgenden Waaren:

Feine nnd superfeine Easchmires, nnd
Caschiuere Nobes, Monslin De

Nip- und Crape De Lains,
Plats, Englische und Franzö-

sische Mennos, Paramana Tuch,
haumwollue und seidene Warp Al-
parca. schwarze nnd hlanschivarzc
Bonihaziiis. gestreifte und andere
schwarze Grode Swiß Seide, ande-
re Seide und viele andere Dreß Gü-
ter zu zahlreich zu melden.

Sclmwts! Schawlö!
Ein grosles uud ausgeleseues Assorte-

ment feiner Caschiuere nnd Paris
gedruckte Tekerri und schwarz,
"fardige uud verzierte, Thibet-

Merino uud andere
Schawls.

Damen seid so gut nnd stattet uns einen
Besuch ab, untersuckt unsern ausgedehnten
Stock von Fäney Güter. Wir zeigen Euch
denselben mit Freuden ; nnd wenn Ihr nickt
mik unser» Güter zufrieden seid, so werden
wir Euch auch nichts für unsere Bemühun-

! gen anrechnen.
Kattune ? Kattune ? ?

s>ttj Stücke Kattune soeben erkalten, wel-
cher au von 3 bis I2z Cents die Uärd zum
Verkauf angeboten wird.

Musjittö ! MuslittS !
ll?y Stück? ungebleichte Mnslins an von

3 bis lv Cents ?KW Stücke gebleichte Mas«
lins an von 4 bis 12 Cents.

Blttukets ! Vlnukets !!

Ein großes Assortement von verschiedenen
Ar.'eu Rose-, Witney- und Pferde - BlänketS;
welche Artikel alle so wohlfeil, wenn nickt
wohlfeiler, als an irgend einem andern Ort
in Allentann verkauf! werden

Grim und Neninger.
Oclober 28, nq3m

Neuer Taback Stohr/
in Allentaun.

?!. und W. Eckert,
> Bediene» sick dieser Gelegenheit jihren
> Fiennden und einem geehrten Publikum die
Anzeige zu mache», daß sie taS frnherhin vo»'
s)rn. John Eckert betriebene Tabacksspinner

! Gesckast übernommen haben, und am al«
len Slande, in der Allen Straße, die nächste
Thnre zn Henry Wirthshaus, betrei«

! beu. Sie habe» gegenwärtig und werden de«
i ständig zum Verkauf haben

Cigarren von allen Sorten, so wie
Spanische, bald Spanijche, und

> Gemeine; Kautaback, Schnupfta--
! hack, uud überhaupt alle Scrten
vom vordersten hinunter, und welches sie ge-
sonnen sind an hcrabgesetzlen Preisen zu ver-

> kaufen.
> Das Publiknin ist überhaupt eingeladen
ihren Stohr zu besehen, da sie sich überzeugt
suhlen, daß sie alle vollkommen befriedigen
können.

Sie hoffen durch schnelle und pünktliche
Bedienungen gute Arbeit sich die Gunst des
Publikums zu verdiene».

October 23. nq

Grozer e i e n.
Soeben erhalten ein großer Vorrath Grs«

zereien, als Caffee, MolasseS, Zucker, Thee,
nnd alle Arien Spices, und sehr billig zu ver-
kaufen bei

Grim und Nenimzer.
October 28, nq3»r


